BEDIENUNGSANLEITUNG 



brother 


GERMAN 


Mit der Brother AX-110 haben Sie eine moderne und leistungsfähige elektro¬ 
nische Schreibmaschine erworben. Um alle Funktionen und Ausstattungsmerk¬ 
male optimal nutzen zu können, lesen Sie bitte aufmerksam diese Bedi¬ 
enungsanleitung. 

Die Brother AX-110 ist mit dem erforderlichen Zubehör verpackt. Kontrollieren 
Sie zuerst die Schreibmaschine auf Vollständigkeit; sie muß folgendes Zubehör 
enthalten: 

• Schreibbandkassette 

• Typen radkassette 

• Korrekturband 

Tragen Sie hier die Seriennummer Ihrer Schreibmaschine ein. Die Nummer 
finden Sie an der Rückseite des Gehäuses. 


SERIENNUMMER: 


SCHREIBMASCHINE EINSCHALTEN 

Das Netzkabel befindet sich an der 
Rückseite der Schreibmaschine. Vor 
einem Transport der Schreibmaschine 
sollten Sie das Netzkabel wieder an der 
Rückseite befestigen. 

Vergewissern Sie sich vor dem Ein¬ 
schalten der Schreibmaschine, daß die 
Transportsicherungen entfernt «sind (s. 
Beipackzettel). 



Schalten Sie dann die Schreibmaschine mit dem an der linken Seite angebra¬ 
chten Netzschalter ein. Die LED-Anzeige POWER leuchtetauf. Das Schreibwerk 
bewegt sich zum äußersten linken Rand und anschließend zum eingestellten 
linken Rand. Dabei wird das Typenrad positioniert. 


Beim Einschalten der Schreibmaschine werden automatisch die folgenden 
Grundeinstellungen gesetzt: 


Funktion 

Linker Rand 
Rechter Rand 
Schriftteilung 
Zeilenabstand 


Grundeinstellung 

Grad 10 (1 Oer Teilung) 
Grad 75 (1 Oer Teilung) 
10 
1 


Hiermit wird bestätigt, daß die elektronische Schreibmaschine AX-110 in 
Übereinstimmung mit den Bestimmungen der Amtsblattverfügung 1046 
funkentstört ist. 

Der deutschen Bundespost wurde das Inverkehrbringen dieses Gerätes 
angezeigt und die Berechtigung zur Überprüfung der Serie auf Einhaltung 
der Bestimmungen eingeräumt. Brother International GmbH, 6368 Bad 
Vilbel. 
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ALLGEMEINE BESCHREIBUNG DER AX-110 

BEZEICHNUNG UND FUNKTION DER BEDIENTEILE 



Mit 2 Grad-Einteilungen für 10 und 12 Zeichen/Zoll zum 


Setzen von Rändern und Tab.-Stopps. 
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TASTATURABDECKUNG 


Die AX-110 wird mit einer Tastaturabdeckung geliefert, die die Tastatur vor 
Staub und vor Beschädigungen bei einem Transport schützt. 

Um diese Abdeckung zu entfernen, greifen Sie unter die Grifflaschen am 
vorderen Teil der Abdeckung und ziehen sie leicht nach vorne, bis sich die 
Befestigungshaken lösen und die Tastaturabdeckung nach oben abgenommen 
werden kann. 

Zum Befestigen der Abdeckung setzen Sie zuerst die Haken am hinteren Teil der 
Abdeckung in das Gehäuse ein und drücken die Abdeckung nach unten, bis sie 
hörbar einrastet. 
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TASTATUR UND FUNKTIONSTASTEN 


Randtaste links** 
Randlösetaste**- 


Schriftteilung 12**- 
Schriftteilung 10** 


Zeilenabstand 2** — 
Zeilenabstand 1 1/2* 
Zeilenabstand 1 ** 

ALT-Taste 
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- Randtaste rechts** 

I-Tab.-Stopp setzen** 

|-Tab.-Stopp löschen** 

Automatischer Schreibwerkaufzug* 


Unterstreichautomatik** 

Relocate-Taste/ 
Halbschritt-Rücktaste*/ 
Fettdruck** 

Halbzeilenschaltung 
vorwärts/ 

Halbzeilenschaltung 
rückwärts* 


Tab.-Vorlauftaste/ 

Zeileneinrückung* 

Umschaltfeststeller/ 
CAPS-Funktion* 


Leertaste/ 

Geschützter Leerschritt* 


Umschalter 

CODE-Taste 
Zentrieren* — 1 

Wort löschen/ - 
Zeilenweise löschen* 

Rechtsbündiges Schreiben*-1 


CA 

PS j CTR RMF [ 
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Rücktaste 


Schreibwerkaufzug/ 

Expreß-Rücktaste* 


Hochstellung*-1 


Tiefstellung* 


Umschalter 


Expreßkorrektur/ 
Manuelle Korrektur* 
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TASTATUR UND FUNKTIONSTASTEN 


• Um die Funktionen auszulösen, die mit einem Stern (*) gekennzeichnet 
und auf den Tastenknöpfen grün graviert sind, betätigen Sie bei 
niedergedrückter CODE-Taste die entsprechende Taste. 

• Um die Funktionen auszulösen, die mit zwei Sternen (**) gekennzeich¬ 
net und oberhalb der Tastatur blau graviert sind, betätigen Sie bei 
niedergedrückter ALT-Taste die entsprechende Taste. 

Alle Zeichentasten, der Bindestrich, die Leertaste, die Rücktaste (K—i), die 
Taste Schreibwerkaufzug (<—'), die Tab.-Vorlauftaste (—»), die Kor¬ 
rekturtaste (CEJ), sowie die Tasten Halbzeilenschaltung vorwärts 
(INDEX), Halbzeilenschaltung rückwärts (CODE + REV). 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


1.1 DIE CODE-TASTE UND 
DIE ALT-TASTE 


ie auf den Tasten grün gravierten Funktionen werden durch Drücken der 
entsprechenden Taste bei niedergedrückter CODE-Taste ausgelöst. 

Mit den Ziffern-, Zeichen- und Funktionstasten der oberen Tastenreihe können 
die über diesen Tasten blau gravierten Funktionen ausgelöst werden. Drücken 
Sie dazu die entsprechende Taste bei niedergedrückter ALT-Taste. 

In dieser Anleitung wird für Funktionen, die mit der CODE- oder der ALT-Taste 
ausgelöst werden, in Kurzform z. B. die folgende Schreibweise verwendet: 

Schreibweise Bedeutung 

CODE + CTR Drücken Sie bei niedergedrückter CODE-Taste die Taste CTR 
(Buchstabentaste S). 

ALT + L MAR Drücken Sie bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste L MAR 
(Zifferntaste 7). 

1.2 PAPIEREINZUG 

1) Legen Sie den Papierbogen gerade hinter der Walze ein. 

2) Drücken Sie die Taste INDEX so lange oder drehen Sie den Walzen¬ 
drehknopf, bis sich der Papierbogen an der gewünschten Schreibposition 
befindet. 

Wenn Sie die Taste Halbzeilenschaltung vorwärts (INDEX) oder bei 
niedergedrückter CODE-Taste die Taste Halbzeilenschaltung rückwärts 
(REV) drücken, wird das Papier jeweils um eine Zeilenschaltung entspre¬ 
chend dem eingestellten Zeilenabstand vor- bzw. zurücktransportiert. 
Diese Tasten haben eine Dauerfunktion, d. h., wenn sie länger als eine halbe 
Sekunde niedergedrückt werden, wird das Papier kontinuierlich vor- bzw. 
zurücktransportiert. 

— Anmerkung:- 

• Falls der Papierbogen nicht gerade eingezogen ist, können Sie ihn 
manuell ausrichten. Transportieren Sie dazu den Papierbogen mit der 
Taste INDEX oder dem Walzendrehknopf weiter. Drücken Sie dann den 
Papierlöser nach hinten, und richten Sie den Papierbogen aus. Ziehen 
Sie anschließend den Papierlöser wieder in Richtung der Tastatur, und 
bringen Sie den Papierbogen an die gewünschte Schreibposition. 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


1.3 Schriftteilung einstellen 

Sie können zwischen zwei verschiedenen 
Schriftteilungen (Anzahl der Zeichen pro Zoll) wählen: + 

Schriftteilung 10 (Pica) und 12 (Elite). 

Um die Schriftteilung 10 (Pica) einzustellen, drücken Sie 
bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste PITCH 10 (Zif¬ 
ferntaste 4). 

Um die Schriftteilung 12 (Elite) einzustellen, drücken Sie bei niedergedrückter 
ALT-Taste Taste PITCH 12 (Zifferntaste 5). 

Anmerkung :Die Schriftteilung kann nicht innerhalb einer Zeile geändert 
werden. 

Schriftteilung Zeichen pro Zoll Zeichen pro Zeile 

(max.) 

10 (Pica) 10 90 

12 (Elite) 12 108 


T astenkombination 

ALT + PITCH 10 
ALT + PITCH 12 


12 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


1.4 ZEILENABSTAND EINSTELLEN 


Sie können zwischen drei verschiedenen Zeilenab¬ 
ständen wählen: 1, 1 1/2, 2. 

Um den gewünschten Zeilenabstand einzustellen, 
drücken Sie jeweils bei niedergedrückter ALT-Taste die 
Taste LINE 1 (Zifferntaste 1) für den einzeiligen Abstand, 
die Taste LINE 1 1/2 (Zifferntaste 2) für den andert¬ 
halbzeiligen Abstand oder die Taste LINE 2 (Zifferntaste 
3) für den zweizeiligen Abstand. 

Bei einem Schreibwerkaufzug erfolgt dann ein Papier¬ 
vorschub entsprechend der folgenden Tabelle: 


Tastenkombination 

Zeilenabstand 

Papiervorschub 

ALT + LINE 1 

1 

1/6 Zoll (4,23 mm) 

ALT + LINE 1 1/2 

1 1/2 

1/4 Zoll (6,35 mm) 

ALT + LINE 2 

2 

1/3 Zoll (8,46 mm) 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


1.5 LINKER UND RECHTER RAND 

Zwischen dem linken und rechten Rand muß ein Mindestabstand von 5 cm 
liegen. Beim Versuch, die Ränder miteinem geringeren Abstand zu setzen, ertönt 
ein akustisches Signal, und die Randeinstellung wird nicht angenommen. 
Entsprechend der eingestellten Schriftteilung variiert die Mindestanzahl der 
Zeichen, die zwischen dem linken und dem rechten Rand liegen muß: 

Schriftteilung Mindestanzahl der Zeichen 

zwischen linkem und rechtem Rand 

10 (Pica) 20 Zeichen 

12 (Elite) 24 Zeichen 

Eine Änderung der Schriftteilung beeinflußt lediglich die Anzahl der Zeichen/ 
Zeile. Die eingestellte Breite des linken und des rechten Randes wird dadurch 
nicht verändert. 


1.5.1 Linken Rand einstellen 


1 ) Bringen Sie das Schreibwerk mit Hilfe der Leertaste und/oder der Rücktaste 
(K—ii) an die Position, an der der linke Rand eingestellt werden soll. 

Falls der neue Rand links vom gesetzten linken Rand eingestellt werden soll, 
müssen Sie das Schreibwerk zuerst an den gesetzten linken Rand bewegen 
und danach bei niedergedrückter ALT-Taste die Randlösetaste (<hi->) 
drücken, um den Rand zu lösen. Das Schreibwerk kann anschließend über 
den gesetzten Rand hinaus bewegt werden. 

2) Drücken Sie dann bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste L MAR, um den 
linken Rand zu setzen. 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


1.5.2 Rechten Rand einstellen 


1) Bringen Sie das Schreibwerk mit Hilfe der Leertaste und/oder der Rücktaste 
(k— i) an die Position, an der der rechte Rand eingestellt werden soll. 

Falls der neue Rand rechts vom gesetzten rechten Rand eingestellt werden 
soll, müssen Sie das Schreibwerk zuerst an den gesetzten rechten Rand 
bewegen und dann bei niedergedrückter ALT-Taste die Randlösetaste (<hi->) 
drücken, um den Rand zu lösen. Das Schreibwerk kann anschließend über 
den gesetzten Rand hinaus bewegt werden. 

2) Drücken Sie bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste R MAR, um den neuen 
rechten Rand zu setzen. 

Anmerkung :Der rechte Rand kann nur eingestellt werden, wenn die 
Rückführungsautomatik ausgeschaltet ist. 



1.5.3 Schreibränder lösen <-«-» 



Das Schreibwerk hält an, sobald der eingestellte Rand erreicht ist. Sie können 
dann bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste Randlösetaste drücken, um 
einmalig über den eingestellten rechten bzw. linken Rand hinaus zu schreiben 
oder um einen Rand neu einzustellen. 


1.5.4 Randzone 

Während des Schreibens ertönt bei Annäherung an den rechten Rand ein akus¬ 
tisches Signal. Der Raum zwischen diesem Punkt und dem rechten Rand wird 
"Randzone" genannt. Diese Randzone ist werkseitig auf 6 Zeichen vor¬ 
eingestellt. Wenn die Funktion AUTO eingestellt ist, erfolgt nach Eingabe eines 
Leerzeichens oder des Trennungsstriches innerhalb der Randzone ein automa¬ 
tischer Schreibwerkaufzug (s. Kap. 1.6.2). 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


1.6 RÜCKFÜHRUNG DES SCHREIBWERKS MIT ZEI¬ 
LENSCHALTUNG (MANUELL UND AUTOMA¬ 
TISCH) 

Um das Schreibwerk mit einer Zeilenschaltung an den linken Rand 
zurückzuführen, stehen Ihnen zwei Funktionen zur Verfügung: Der manuelle 
und der automatische Schreibwerkaufzug. 


1.6.1 Manueller Schreibwerkaufzug 



Drücken Sie die Taste Schreibwerkaufzug ( Das Schreibwerk kehrt mit einer 
Zeilenschaltung entsprechend dem eingestellten Zeilenabstand an den linken 
Rand zurück. 


1.6.2 Automatischer Schreibwerkaufzug 


Nach Einschalten der Funktion "Automatischer Schreibwerkaufzug" wird nach 
Auslösen der Leertaste oder des Trennungsstriches innerhalb der Randzone 
automatisch ein Schreibwerkaufzug mit Zeilenschaltung ausgeführt. Die 
Randzone beginnt 6 Zeichen vor dem rechten Rand. 

1) Drücken Sie bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste AUTO, um die 
Funktion "Automatischer Schreibwerkaufzug" einzuschalten. Das aku¬ 
stische Signal ertönt zweimal. 

2) Um die Funktion "Automatischer Schreibwerkaufzug" wieder auszuschal¬ 
ten, drücken Sie noch einmal bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste 

AUTO. 

Beim Ausschalten der Funktion ertönt kein akustisches Signal. 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


— Anmerkungen:- 

• Wenn Zeichen bis zum gesetzten rechten Rand hin geschrieben wur¬ 
den, können Siebei niedergedrückter ALT-Tastedie Randlösetaste(<ni->) 
drücken, um über den rechten Rand hinauszuschreiben. Der 
Schreibwerkaufzug wird dann ausgelöst, wenn Sie die Leertaste, die 
Taste für den Trennungsstrich oder die Taste Schreibwerkaufzug ( <— 1 ) 
drücken. Wenn nicht überden rechten Rand hinausgeschrieben werden 
soll, kann der Schreibwerkaufzug am rechten Rand nur durch Drücken 
der Taste Schreibwerkaufzug ( 4- 1 ) ausgelöst werden. 

• Wenn Sie in der Randzone das Schreibwerk z. B. zu einer Korrektur 
zurückführen und bei der Korrektur in der Randzone ein Leerzeichen 
oder einen Trennungsstrich eingeben, erfolgt kein automatischer 
Schreibwerkaufzug, wenn sich rechts neben der Position noch Zeichen 
befinden. 


Geschützter Leerschritt, geschützter Bindestrich 

Um einmalig zu verhindern, daß durch Auslösen der Leertaste oder der Taste für 
den Trennungsstrich ein automatischer Schreibwerkaufzug erfolgt, kann ein 
"geschützter" Leerschritt bzw. Bindestrich eingegeben werden. 

Geschützter Leerschritt 

Drücken Sie dazu z. B. beim Schreiben von "DIN A4" nach Eingabe des 
Buchstabens "N" die Leertaste bei niedergedrückter CODE-Taste. Das 
Schreibwerk bewegt sich einen Schritt nach rechts, ohne daß ein automa¬ 
tischer Schreibwerkaufzug erfolgt. 

Geschützter Bindestrich 

Drücken Sie z. B. beim Schreiben von "O-Beine" nach Eingabe des 
Buchstabens "O" die Taste für den Trennungsstrich bei niedergedrückter 
CODE-Taste. Der Bindestrich wird ausgedruckt, ohne daß ein automatis¬ 
cher Schreibwerkaufzug erfolgt. 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


1.7 RÜCKFÜHRUNG DES SCHREIBWERKES OHNE 
ZEILENSCHALTUNG 

Um das Schreibwerk innerhalb derselben Zeile nach links zurückzuführen, 
stehen Ihnen drei Tasten zur Verfügung: 

Die Rücktaste (k— i), die Expreß-Rücktaste (CODE + «-) und die Halbschritt- 
Rücktaste (CODE + hh ). 


Rücktaste 


Durch einmaliges Drücken der Rücktaste (k— i) bewegt sich das Schreibwerk um 
eine Teilung nach links. Wenn Sie die Rücktaste (k— i) niedergedrückt halten, 
wird das Schreibwerk kontinuierlich nach links geführt, bis Sie die Rücktaste 
(K—i) wieder loslassen oder der eingestellte linke Rand erreicht wird. 



Expreß-Rücktaste 


Durch Drücken der Expreß-Rücktaste ( <*r) bei niedergedrückter CODE-Taste 
wird das Schreibwerk im Schnellrücklauf ohne eine Zeilenschaltung zum 
eingestellten linken Rand zurückgeführt. 



Halbschritt-Rücktaste 


Wenn bei niedergedrückter CODE-Taste die Halbschritt-Rücktaste ( mh) 
gedrückt wird, bewegt sich das Schreibwerk um einen halben Schritt nach links. 

Diese Funktion kann zur Darstellung von verbundenen Buchstaben bzw. 
römischen Zahlen genutzt werden. Auch wenn bei einer Korrektur Zeichen 
eingefügt oder ersatzlos gelöscht werden sollen, kann mit Hilfe der Halbschritt- 
Rücktaste (CODE + kh) ein ausgeglichenes Schriftbild erhalten werden (s. Kap. 
2.3). 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


— Anmerkung:- 

• Wenn die Funktion "Zentrieren" oder "Rechtsbündiges Schreiben" 
eingeschaltet ist, haben die Rücktasten ( k—i, CODE + «e- , CODE + kh ) 
keine Funktion, und beim Auslösen dieser Tasten ertönt ein akustisches 
Signal. 


1.8 UMSCHALTER, UMSCHALTFESTSTELLER UND DIE 
FUNKTION CAPS 


o 


Durch Drücken des rechten oder linken Umschalters können Großbuchstaben 
und die Zeichen der Umschaltebene geschrieben werden. Sobald der Umschal¬ 
ter wieder losgelassen wird, wechselt die Tastatur wiederum zur Klein¬ 
schreibebene. 

Immer wenn Sie den Umschalter drücken, leuchtet die LED-Anzeige SHIFT auf. 


a 

Wenn Sie den Umschaltfeststeller drücken, wird zum fortlaufenden Schreiben 
von Großbuchstaben umgeschaltet, und die LED-Anzeige SHIFT leuchtet 
kontinuierlich. Um wieder auf die Kleinschreibebene umzuschalten, geben Sie 
den Umschaltfeststeller durch Drücken des Umschalters frei. Die LED-Anzeige 
SHIFT erlischt. 



Die Funktion CAPS ermöglicht Ihnen das fortlaufende Schreiben von Großbuch¬ 
staben und Ziffern ohne den ständigen Wechsel von Niederdrücken und 
Loslassen des Umschalters. Um diese Funktion einzuschalten, drücken Sie bei 
niedergedrückter CODE-Taste die Taste CAPS. Die LED-Anzeige SHIFT beginnt 
zu blinken, und Ihre Schreibmaschine schaltet automatisch auf die Umschalte¬ 
bene für Großbuchstaben um. Gleichzeitig können die Ziffern und Satzzeichen 
der Kleinschreibebene (z. B. Punkt und Komma) geschrieben werden. 


UNSER BÄCKER BACKT TÄGLICH 2000 BRÖTCHEN UND 550 
BROTE. 


Diese Funktion wird durch nochmaliges Drücken der Taste CAPS bei 
niedergedrückter CODE-Taste aufgehoben. Die LED-Anzeige SHIFT hört auf zu 
blinken. 
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1. GRUNDFUNKTIONEN 


— Anmerkung:- 

• Um bei eingeschalteter CAPS-Funktion die Satzzeichen und Symbole 
der Umschaltebene (z. B. § oder ?) zu schreiben, drücken Sie die 
entsprechende Taste bei niedergedrücktem Umschalter. 


1.9 AKZENTZEICHEN (TOTTASTE) UND SON- 
DERZEICHEN 


Akzentzeichen 

Die Taste für die Akzentzeichen ( £T] ) hat eine Totfunktion, d. h., sie wird 

immer in Zusammenhang mit anderen Tasten ausgelöst. Um z. B. das 

Akzentzeichen v zu schreiben, lösen Sie die [T] Taste bei niedergedrücktem 

Umschalter aus. Das Akzentzeichen wird ausgedruckt, ohne daß sich das 
Schreibwerk bewegt. Sie können nun den dazugehörigen Buchstaben eingeben. 
Er wird unter das Akzentzeichen gedruckt, und das Schreibwerk rückt einen 
Schritt nach rechts. 

Sie können auch z. B. das Zeichen "e" schreiben, indem SiedieTaste □ zuerst 

ohne Umschalter und anschließend bei niedergedrücktem Umschalter 
auslösen. Die Akzentzeichen werden jeweils ausgedruckt, ohne daß sich das 
Schreibwerk bewegt. Drücken Sie dann die Taste für den dazugehörigen 
Buchstaben, im Beispiel die Buchstabentaste E. 


Sonderzeichen 

Die auf der linken Seite der Tastenknöpfe W, U, X und V grün gravierten Zeichen 
(°, I, 2 , 3 ) können durch Drücken der entsprechenden Zeichentaste bei 
niedergedrückter CODE-Taste geschrieben werden. 

— Anmerkung:- 

• Der senkrechte Strich ( I ) kann nur gedruckt werden, wenn das 
mitgelieferte Typenrad (PRESTIGE 10/12) eingelegt ist. Bei Verwendung 
anderer Typenräder wird anstelle des senkrechten Striches das Zeichen 
jlx gedruckt. 
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2. KORRIGIEREN 


Die AX-110 verfügt über einen 1 zeiligen Korrekturspeicher, der es gestattet, im 
geschriebenen Text einzelne Zeichen, Wörter oder eine ganze Zeile durch 
Betätigung nur einer Taste zu löschen. 

Mit Beginn einer neuen Zeile wird der Inhalt des Korrekturspeichers gelöscht. 

Außerhalb des Korrekturspeichers können mit Hilfe der Tasten CODE + [>3 
ebenfalls schnell und komfortabel Korrekturen vorgenommen werden. 

— Anmerkung:- 

• Es kann nur korrigiert werden, wenn Schreibband und Korrekturband 
aufeinander abgestimmt sind (s. Kap. 4.2). 


2.1 EXPRESSKORREKTUR INNERHALB DER LETZTEN 
SCHREIBZEILE 

Einzelne Zeichen löschen 



Das zuletzt geschriebene Zeichen wird gelöscht, indem Sie einfach die Kor¬ 
rekturtaste «Hl) drücken. 


Um vorhergehende Zeichen in der letzten Schreibzeile zu löschen, gehen Sie 
wie folgt vor: 


1) Bringen Sie das Schreibwerk mit der Leertaste und/oder der Rücktaste (K—i) 
an die Position des falsch geschriebenen Zeichens. 

2) Drücken Sie anschließend die Korrekturtaste (<H1). Das Zeichen wird 
gelöscht, ohne daß sich das Schreibwerk bewegt. Sie können nun ein neues 
Zeichen eingeben. Es wird gedruckt, und das Schreibwerk bewegt sich um 
eine Teilung nach rechts. 


3) Sie können abschließend die Taste RELOC drücken, um das 
Schreibwerk wieder hinter das letzte Zeichen der Schreibzeile 
zu bringen. 



— Anmerkungen:- 

• Sie können auch mehrere Zeichen hintereinander löschen, indem Sie 
einfach die Korrekturtaste (<H1) niedergedrückt halten. Es wird dann so 
lange der Text links vom Schreibwerk gelöscht, bis Sie die Korrektur¬ 
taste «Hl) wieder loslassen oder der linke Rand erreicht ist. 

• Beim Löschen von übereinandergeschriebenen Zeichen wird nur das 
zuletzt eingegebene Zeichen gelöscht. Das zuerst gedruckte Zeichen 
muß manuell korrigiert werden. 
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2. KORRIGIEREN 


Löschen eines ganzen Wortes 



Durch einmaliges Drücken der Wort-Löschtaste (WORD OUT) kann ein ganzes 
Wort gelöscht werden. 

1 ) Bringen Sie das Schreibwerk mit Hilfe der Leertaste und/oder der Rücktaste 
(K—ii) auf das letzte Zeichen des zu löschenden Wortes. 


Der Bäcker backt Brot im Backofen 

_A 


2) Drücken Sie anschließend die Taste WORD OUT. Das Wort wird nun 
gelöscht, und das Schreibwerk befindet sich an der Position des ersten 
Zeichens des gelöschten Wortes. 

I Der Bäcker backt Brot im I 


3) Schreiben Sie nun den neuen Text. 

I Der Bäcker backt Brot im Heißluftofen 

A 


— Anmerkungen:--- 

• Um den Löschvorgang vorzeitig abzubrechen, können Sie die Kor¬ 
rekturtaste «El) drücken. 

• Wenn Sie das Schreibwerk auf ein Zeichen innerhalb eines Wortes posi¬ 
tionieren und dann die Taste WORD OUT drücken, werden nur die 
Zeichen von der Schreibwerksposition bis zum Wortanfang gelöscht. 

• Beim Löschen von übereinandergeschriebenen Zeichen wird nur das 
zuletzt eingegebene Zeichen gelöscht. Das zuerst gedruckte Zeichen 
muß manuell korrigiert werden. 
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2. KORRIGIEREN 


Löschen einer ganzen Zeile (CODE + LINE OUT) 



Diese Funktion gestattet es, eine ganze Zeile auf Tastendruck zu löschen. 

1 ) Bringen Sie das Schreibwerk mit Hilfe der Leertaste und/oder der Rücktaste 
(«—•) auf das letzte Zeichen der zu löschenden Zeile. 


Der Bäcker backt Brot im Backofen. 

Allerdings sind manche Öfen heutzutage veraltet^ 


2) Drücken Sie anschließend bei niedergedrückter CODE-Taste die Taste LINE 
OUT. Die Zeile wird gelöscht, und das Schreibwerk befindet sich an der 
Position des zuletzt gelöschten Zeichens. 

I Der Bäcker backt Brot im Backofen. J 


— Anmerkungen:- 

• Um den Löschvorgang vorzeitig abzubrechen, können Sie die Kor¬ 
rekturtaste «SD drücken. 

• Wenn Sie das Schreibwerk auf ein Zeichen innerhalb der zu löschenden 
Zeile positionieren und dann die Tasten CODE + LINE OUT drücken, 
werden nur die Zeichen von der Schreibwerksposition bis zum Zeile¬ 
nanfang gelöscht. 

• Beim Löschen von übereinandergeschriebenen Zeichen wird nur das 
zuletzt eingegebene Zeichen gelöscht. Das zuerst gedruckte Zeichen 
muß manuell korrigiert werden. 
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2. KORRIGIEREN 


2.2 MANUELLE KORREKTUR AUSSERHALB DES KOR¬ 
REKTURSPEICHERS 

Falls sich das zu korrigierende Zeichen in einer Vorzeile befindet oder falls der 
Korrekturspeicher gelöscht wurde, können Sie eine "manuelle Korrektur" vor¬ 
nehmen. 


Die Tasten Halbzeilenschaltung vorwärts/rückwärts 


Mit den Tasten Halbzeilenschaltung vorwärts (INDEX)/ 

Halbzeilenschaltung rückwärts (CODE + REV) kann das 
Papier jeweils um eine halbe Zeile (1/1 2 Zoll) 
vorwärts bzw. zurücktransportiert werden. Diese Tasten haben eine Dauer¬ 
funktion, d. h., wenn Sie länger als eine halbe Sekunde niedergedrückt werden, 
wird das Papier kontinuierlich vor- bzw. zurücktransportiert. 

Beachten Sie, daß durch das Auslösen dieser Tasten der Korrekturspeicher 
gelöscht wird. 



Manuelle Korrektur von Zeichen 



1) Bringen Sie das Schreibwerk durch Drücken der Taste REV bei 
niedergedrückter CODE-Taste zu der Zeile, in der sich das falsche Zeichen 
befindet. 


2) Bewegen Sie dann das Schreibwerk mit der Leertaste und/oder der Rücktaste 
(K—t) zum falsch geschriebenen Zeichen. 

I über Ihr Interesse an einen Französischkurs [ 

a-- - a_ 


3) Drücken Sie bei niedergedrückter CODE-Taste die Korrekturtaste ([Xj), um 
die manuelle Korrektur einzuschalten. 


4) Geben Sie dann das falsch geschriebene Zeichen ein. Dieses Zeichen wird 
nun gelöscht, und das Schreibwerk bleibt an derselben Position stehen. 
Zum Löschen von Großbuchstaben lösen Sie die Zeichentaste bei nieder¬ 
gedrücktem Umschalter aus. 

I über Ihr Interesse an eine Französischkurs 
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2. KORRIGIEREN 


5) Geben Sie anschließend das richtige Zeichen ein. 

über Ihr Interesse an einem Französischkurs 

A 


2.3 EINFÜGEN UND ERSATZLOSES LÖSCHEN VON 
ZEICHEN 

Nach dem Schreiben einer Seite wird häufig festgestellt, daß ein Buchstabe 
ausgelassen oder ein Buchstabe doppelt geschrieben wurde. Die Halbschritt- 
Rücktaste (CODE + hh ) gestattet auch die Korrektur solcher Fehler, ohne daß 
das Schriftbild darunter leidet. 


Einfügen von Zeichen 



Im folgenden Beispiel wurde der Buchstabe "o" im Wort "Brot" ausgelassen. 


Der Bäcker backt Brt im Backofen. 


1) Zuerst muß das falsch geschriebene Wort ganz gelöscht werden. 

2) Bewegen Sie dann das Schreibwerk um einen halben Schritt nach links, 
indem Sie bei niedergedrückter CODE-Taste die Halbschritt-Rücktaste 
(CODE + mh ) drücken. 


Der Bäcker backt 

im Backofen. 

A\ 



3) Schreiben Sie nun das richtige Wort "Brot", das sich harmonisch in das 
Schriftbild einfügt. 


Der Bäcker backt Brot im Backofen. 
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Ersatzloses Löschen von Zeichen 



Im diesem Beispiel wurde der Buchstabe "o" im Wort "Brot" doppelt ge¬ 
schrieben. Durch das einfache Löschen und Korrigieren käme es zu einer 
zusätzlichen Leerstelle, was das Schriftbild beeinträchtigen würde. 

1) Um dies zu vermeiden, muß zunächst das falsch geschriebene Wort ganz 
gelöscht werden. 


2) Bringen Sie nun das Schreibwerk an die Position, an der sich der zweite 
Buchstabe ("r") des gelöschten Wortes befand. 



3) Drücken Sie danach bei niedergedrückter CODE-Taste die Halbschritt- 

Rücktaste ( hH). 



4) Schreiben Sie nun das richtige Wort "Brot", das sich harmonisch in das 
Schriftbild einfügt. 
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3. KOMFORTFUNKTIONEN 


3.1 UNTERSTREICHAUTOMATIK 


Nach Einschalten der Unterstreichautomatik werden alle Zeichen automatisch 
simultan mit Unterstreichung gedruckt. 

1) Drücken Siebei niedergedrückter ALT-Tastedie Unterstreichtaste XXX . Das 
akustische Signal ertönt zweimal, und alle nachfolgend eingegebenen 
Zeichen, einschließlich der Leerschritte, werden mit Unterstreichung 
ausgedruckt. 

I Der Alltag des Bäckers ! 


2) Um diese Funktion wieder aufzuschalten, drücken Sie noch einmal bei 
niedergedrückter ALT-Taste die Unterstreichtaste XXX . 

Beim Ausschalten der Funktion ertönt kein akustisches Signal. 

— Anmerkung:- 

• Bei eingeschalteter Funktion "Automatischer Schreibwerkaufzug 
(AUTO)" wird ein Leerzeichen, das in der Randzone einen automati¬ 
schen Schreibwerkaufzug auslöst, nicht unterstrichen. 



3.2 FETTDRUCK 



Mit der Funktion "Fettdruck" können Sie z. B. einzelne Wörter im Text oder 
Überschriften deutlich hervorheben. 


1) Drücken Sie bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste XXX, um die Funktion 
"Fettdruck" einzuschalten. Das akustische Signal ertönt zweimal, und alle 
nachfolgend eingegebenen Zeichen werden im Fettdruck ausgedruckt. 

| Überset zungsb üro Schuh _ j 

2) Um die Funktion "Fettdruck" wieder auszuschalten, drücken Sie noch 
einmal bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste XXX. Beim Ausschalten der 
Funktion ertönt kein akustisches Signal. 
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— Anmerkung:- 

• Wenn sich in einer Zeile ein fettgedrucktes Zeichen befindet, werden 
bei einer Expreßkorrektur (s. Kap. 2.1) alle zu löschenden Zeichen der 
Zeile automatisch wie fettgedruckte Zeichen gelöscht, d. h. zweimal 
angeschlagen. 


3.3 TABULATOR 

Die Tabulatorfunktion ermöglicht Ihnen, Tabellen zu schreiben, ohne die 
einzelnen Spalten jeweils mit der Leertaste anfahren zu müssen. Durch das 
Setzen von Tab.-Stopps kann mit einem Tastendruck an den Anfang der nächsten 
Spalte gesprungen werden. 


Tab.-Stopps setzen 

Es können maximal 12 Tab.-Stopps gesetzt werden. 

1 ) Bringen Sie das Schreibwerk mit Hilfe der Leertaste und/oder der Rücktaste 
(k— i) an die Position, an der ein Tab.-Stopp gesetzt werden soll. 

2) Drücken Sie anschließend bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste T+, um 
einen Tab.-Stopp zu setzen 



Tab.-Stopp anfahren 



Um einen gesetzten Tab.-Stopp anzufahren, muß sich das Schreibwerk Iinks vom 
Tab.-Stopp befinden. 

Drücken Sie dann die Tab.-Vorlauftaste (— -x ). Das Schreibwerk fährt bei jedem 
Druck auf die Tab.-Vorlauftaste (—a) nach rechts zum nächsten Tab.-Stopp. 

Befindet sich kein Tab.-Stopp rechts neben dem Schreibwerk, fährt das 
Schreibwerk nach Auslösen der Tab.-Vorlauftaste (—>i) zum rechten Rand. 
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3. KOMFORTFUNKTIONEN 


Tab.-Stopps löschen 


— Wichtiger Hinweis:- 

• Wenn Sie die Tasten ALT + T- länger als eine halbe Sekunde nieder¬ 
gedrückt halten, werden a|]e Tab.-Stopps gelöscht, und das akustische 
Signal ertönt dreimal. 



1) Fahren Sieden zu löschenden Tab.-Stopp mitderTab.-Vorlauftaste ( —) an. 

2) Drücken Sie dann bei niedergedrückter ALT-Taste die Taste T-. Der Tab.- 
Stopp ist nun gelöscht. 


3.4 ZEILENEINRÜCKUNG 


Die Funktion "Zeileneinrückung" ermöglicht Ihnen, z. B. die erste Zeile eines 
Abschnittes mit einem Tastendruck um jeweils 5 Teilungen einzurücken. 

Sie können diese Funktion auch z. B. in der Zeilenmitte auslösen oder die Tasten 
CODE + LIND mehrmals betätigen, um Textz. B. um 10Teilungen einzurücken. 

1) Drücken Sie bei niedergedrückter CODE-Taste die Taste L IND. Das 
Schreibwerk bewegt sich um 5 Teilungen nach rechts. 

2) Schreiben Sie Ihren Text. 

Linker Rand Zeileneinrückung 

i ( 

j |Der Vortrag findet an den folgenden Tagen 




Nach einem Schreibwerkaufzug am Zeilenende kehrt das Schreibwerk wieder 
an den eingestellten linken Rand zurück. 
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3. KOMFORTFUNKTIONEN 


— Anmerkungen:- 

• Falls sich das Schreibwerk 5 oder weniger Teilungen vor dem rechten 
Rand befindet, bewegt es sich durch Drücken der Taste L IND bei 
niedergedrückter CODE-Taste zum rechten Rand. 

• Wenn die Tasten CODE + L IND bei eingeschalteter Funktion AUTO in 
der Randzone ausgelöst werden, erfolgt ein automatischer 
Schreibwerkaufzug, und das Schreibwerk bleibt am linken Rand der 
nächsten Zeile stehen. 


3.5 ZENTRIEREN 


Mit der AX-110 können Sie z. B. eine Überschrift zwischen dem linken und dem 
rechten Rand zentrieren. 

Linker Rand Rechter Rand 

l 4 

I ! Gesünder Leden - gesünder Essen i I 

i Vitaminmangel und Frühjahrsmüdigkeit j 1 


1) Bringen Sie das Schreibwerk mit Hilfe der Taste Schreibwerkaufzug (<— 1 ) 
zum linken Rand. 

2) Drücken Sie dann bei niedergedrückter CODE-Taste die Taste CTR. Das 
Schreibwerk fährt zur Zeilenmitte. 

3) Geben Sie Ihren Text ein. Dieser wird zunächst nicht ausgedruckt, sondern 
das Schreibwerk bewegt sich für jedes eingegebene Zeichen um einen 
halben Schritt nach links. 

Falls Sie ein falsches Zeichen eingegeben haben, drücken Sie die Korrektur¬ 
taste (<E1). Alle eingegebenen Zeichen werden dadurch gelöscht, und das 
Schreibwerk fährt zur Zeilenmitte zurück. Sie können dann Ihren Text neu 
eingeben. 

4) Lösen Sie den zentrierten Ausdruck der eingegebenen Zeichen aus, indem 
Sie die Taste Schreibwerkaufzug (') drücken. Nach dem Ausdruck ist die 
Funktion "Zentrieren" ausgeschaltet, und das Schreibwerk kehrt mit einer 
Zeilenschaltung an den linken Rand zurück. 

Der zentrierte Ausdruck der Zeichen kann auch durch Drücken der Tab.- 
Vorlauftaste (—a) oder der Tasten CODE + CTR ausgelöst werden. Das 
Schreibwerk fährt dadurch zum nächsten Tab.-Stopp bzw. bleibt neben dem 
zuletzt gedruckten Zeichen stehen. Sie können dann ggf. noch eine Ex¬ 
preßkorrektur in dieser Schreibzeile vornehmen (s. Kap. 2.1). 
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3. KOMFORTFUNKTIONEN 


— Anmerkungen:- 

• Durch Drücken der Tasten CODE + CTR oder der Korrekturtaste (CE3) 
kann die Funktion "Zentrieren" vorzeitig abgebrochen werden, 
vorausgesetzt, Sie haben noch kein Zeichen eingegeben bzw. die 
eingegebenen Zeichen mit der Korrekturtaste (<SI) gelöscht. Das 
Schreibwerk kehrt dann wieder zum linken Rand zurück. 

• Wenn der eingegebene Text zu lang ist, um zentriert zu werden, ertönt 
ein akustisches Signal, und es kann nicht weitergeschrieben werden. 
Löschen Sie in diesem Fall die eingegebenen Zeichen mit der Korrektur¬ 
taste (£>3). Geben Sie dann einen kürzeren Text ein, oder brechen Sie 
die Funktion durch nochmaliges Drücken der Korrekturtaste (<x)) ab, 
um die Ränder neu zu setzen. 


3.6 RECHTSBÜNDIGES SCHREIBEN 



Beim rechtsbündigen Schreiben schließt die Zeile exakt am gesetzten rechten 
Rand ab. Diese Funktion ermöglicht Ihnen, z. B. das Datum bündig zum rechten 
Rand hin zu schreiben. 

1) Um diese Funktion auszulösen, drücken Sie bei niedergedrückter CODE- 
Taste die Taste RMF. Das Schreibwerk fährt zum rechten Rand. 

2) Geben Sie Ihren Text ein. Die eingegebenen Zeichen werden nicht sofort 
ausgedruckt, statt dessen bewegt sich das Schreibwerk für jedes eingegebene 
Zeichen um einen Schritt nach links. 

Falls Sie ein falsches Zeichen eingegeben haben, drücken Sie die Korrektur¬ 
taste (<]<]). Alle Zeichen werden dadurch gelöscht, und das Schreibwerk 
fährt zum rechten Rand zurück. Sie können dann Ihren Text neu eingeben. 

3) Der Ausdruck des eingegebenen Textes wird ausgelöst, wenn Sie die Taste 
Schreibwerkaufzug (^-i) drücken. Nach dem Ausdruck ist die Funktion 
"Rechtsbündiges Schreiben" ausgeschaltet, und das Schreibwerk kehrt mit 
einer Zeilenschaltung an den linken Rand. 

Der Ausdruck der Zeichen kann auch durch Drücken der Tasten CODE + 
RMF ausgelöst werden. Das Schreibwerk bleibt dann neben dem zuletzt 
gedruckten Zeichen stehen. Sie können in diesem Fall ggf. noch eine Ex¬ 
preßkorrektur im rechtsbündigen Text vornehmen (s. Kap. 2.1). 

Rechter Rand 

i 

I Marburg, den 15. 11. 8 9j 1 
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3. KOMFORTFUNKTIONEN 


— Anmerkungen:- 

• Evtl, zuvor in der Zeile geschriebener Text kann nach Auslösen der 
Tasten CODE + RMF durch eine manuelle Korrektur (s. Kap. 2.2) 
gelöscht werden. 

• Durch Drücken der Tasten CODE + RMF oder durch Drücken der 
Korrekturtaste (CED) kann die Funktion "Rechtsbündiges Schreiben" 
vorzeitig abgebrochen werden, vorausgesetzt, Sie haben noch kein 
Zeichen eingegeben bzw. die eingegebenen Zeichen mit der Korrektur¬ 
taste ( <x) ) gelöscht. Das Schreibwerk fährt dann zur Position zurück, an 
der es sich vor Auslösen der Funktion "Rechtsbündiges Schreiben" 
befand. 


3.7 HOCHSTELLUNG/TIEFSTELLUNG 

(CODE + 5 / 5) 

Sie können einzelne Zeichen unabhängig vom 
eingestellten Zeilenabstand um eine halbe Zeile (1/12 
Zoll) oberhalb bzw. unterhalb der normalen Schreibzei¬ 
lenhöhe drucken. 



1) Um ein hochgestelltes Zeichen zu schreiben, drücken Sie zuerst bei 
niedergedrückter CODE-Taste die Taste Halbzeilenschaltung rückwärts 
( 5 ). Das Papier wird um 1/12 Zoll zurücktransportiert, und Sie können nun 
das Zeichen eingeben, das hochgestellt werden soll. Anschließend wird das 
Papier wieder automatisch zur Ausgangszeile bewegt. 



4 


2) Um ein tiefgestelltes Zeichen zu schreiben, drücken Sie zuerst bei 
niedergedrückter CODE-Taste die Taste Halbzeilenschaltung vorwärts 
( J ). Das Papier wird um 1/12 Zoll vorwärts transportiert, und Sie können 
nun das Zeichen eingeben, das tiefgestellt werden soll. Anschließend wird 
das Papier wieder automatisch zur Ausgangszeile zurückbewegt. 

| C 20 H 42__| 
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— Anmerkungen:- 

• Wenn Sie z. B. zwei Zeichen hintereinander hoch- bzw. tiefstellen 
wollen, müssen Sie die Funktion FHoch- bzw. Tiefstellung für jedes 
Zeichen getrennt auslösen, da nach jeder FHoch- und Tiefstellung das 
Papier automatisch zur Ausgangszeile zurücktransportiert wird. 

• Zeichen können jeweils nur um eine halbe Zeile hoch- bzw. tiefgestellt 
werden. Beim Versuch, die Tasten CODE + 5 oder CODE + J 
zweimal hintereinander zu drücken, ertönt das akustische Signal. 


3.8 ÜBEREINANDERSCHREIBEN 
VON ZEICHEN 



Um z. B. das Zeichen für den Durchmesser O/ zu schreiben, müssen zwei 
Zeichen übereinandergeschrieben werden; der Großbuchstabe O und das 
Zeichen für den Schrägstrich. 

1) Geben Sie zuerst das eine der beiden Zeichen ein, z. B. den Großbuchstaben 
"O". 


2) Drücken Sie dann die Rücktaste (K— i). 

3) Schreiben Sie das zweite Zeichen, in unserem Beispiel den Schrägstrich "/". 

— Anmerkungen:- 

• Beim Löschen mit der Korrekturtaste ( <x] ), der Taste W OUT oder den 
Tasten CODE + L OUT wird nur das letzte der übereinanderge- | 
schriebenen Zeichen gelöscht. Das zuerst geschriebene Zeichen muß 
durch eine manuelle Korrektur gelöscht werden (siehe Kap. 2.2). 

• Wenn die Funktion "Zentrieren" oder "Rechtsbündiges Schreiben" 
eingeschaltet ist, können keine Zeichen übereinandergeschrieben 
werden. 
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4. SCHREIBBANDKASSETTE, KORREKTURBAND 
UND TYPENRADKASSETTE WECHSELN 


Die AX-110 ist mit einem Sicherheitsschalter ausgestattet, der beim Öffnen des 
Gehäusedeckels die Stromversorgung des Schreibwerkes und des Typenradmo¬ 
tors automatisch unterbricht. Dadurch können Sie auch bei eingeschalteter 
Schreibmaschine die Schreibbandkassette, das Korrekturband und die Typen¬ 
radkassette problem- und gefahrlos wechseln. 

Nach dem Schließen des Gehäusedeckels bewegt sich das Schreibwerk zum 
äußersten linken Rand und kehrt dann an seine ursprüngliche Position zurück. 

Um ein einwandfreies Funktionieren zu gewährleisten, sollten nur original 
Brother Schreibbandkassetten, Typenräder und Korrekturbänder benutzt wer¬ 
den. Für Schäden, die durch die Benutzung von Nicht-Originalzubehör 
entstehen, wird keine Haftung übernommen. 


4.1 SCHREIBBANDKASSETTE 

Das Schreibband befindet sich zum schnellen und sauberen Wechsel in einer 

Kassette. Es stehen zwei verschiedene Arten von Schreibbändern zur Verfügung: 

Lift-off-korrekturfähiges Karbonband und Gewebeband. 

Schreibbandkassette wechseln 

1) Bringen Sie das Schreibwerk mit der Leer¬ 
taste oder der Rücktaste (k— i) zur 
Walzenmitte. 

2) Öffnen Sie den Gehäusedeckel. 

3) Fassen Sie die alte Schreibbandkassette 
mit beiden Händen, und heben Sie den 
vorderen Teil an, damit sich das Schreib¬ 
band zuerst aus der Schreibbandführung 
löst. Nehmen Sie dann die Kassette nach 
oben heraus. 

4) Nehmen Sie eine neue Schreibbandkas¬ 
sette, und entfernen Sie die eventuell 
angebrachte Schreibbandverriegelung. 

Drehen Sie dann den Transportknopf an 
der linken Seite der Schreibbandkassette 
gegen den Uhrzeigersinn, um das Schreib¬ 
band zu spannen. 
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4. SCHREIBBANDKASSETTE, KORREKTURBAND 
UND TYPENRADKASSETTE WECHSELN 


5) Fassen Sie die neue Schreibbandkassette 
mit beiden Händen, und legen Sie zuerst 
die Hinterkante der Schreibbandkassette 
in die Aussparungen des Trägers der 
Schreibbandkassette. 

6) Drücken Sie die Schreibbandkassette 
leicht nach unten, bis sie hörbar einrastet. 
Achten Sie darauf, daß das Schreibband 
richtig in der Schreibbandführung liegt. 

7) Drehen Sie den Transportknopf gegen den 
Uhrzeigersinn, um das Schreibband noch 
einmal zu spannen. 

8) Schließen Sie den Gehäusedeckel. 

— Anmerkung:- 

• An der rechten Seite der Karbon¬ 
band-Kassetten befindet sich ein 
Schlitz, durch den Sie die Menge des 
verfügbaren Schreibbandes erken¬ 
nen können. 
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4. SCHREIBBANDKASSETTE, KORREKTURBAND 
UND TYPENRADKASSETTE WECHSELN 


4.2 KORREKTURBAND 


Sie können zwei verschiedene Arten von Korrekturbändern verwenden. Lift-off- 
Korrekturbänder heben das Geschriebene vom Papier wieder ab, während 
Cover-up-Korrekturbänder das Geschriebene überdecken. Beim Einsatz von 
Lift-off-Korrekturbändern muß gleichzeitig ein Lift-off-korrekturfähiges Karbon¬ 
schreibband benutzt werden. 


1) Zum Auswechseln des Korrekturbandes 
bringen Sie das Schreibwerk mit der Leer¬ 
taste oder der Rücktaste (K—i) zur 
Walzenmitte 

2) Öffnen Sie dann den Gehäusedeckel der 
Schreibmaschine, und entfernen Sie das 
Typenrad und die Schreibbandkassette. 

3) Ziehen Sie die beiden Spulen des Kor¬ 
rekturbandes vom Haltedorn nach links 
bzw. rechts ab. Nehmen Sie das Kor¬ 
rekturband nach oben hin weg. 

4) Nehmen Sie eine neue Korrekturban¬ 
drolle mit der vollen Vorratsspule in die 
linke Hand und der leeren Aufnahme¬ 
spule in die rechte Hand. Achten Sie 
daauf, daß die rauhe Seite des Korrektur¬ 
bandes der Walze zugewandt ist. 

5) Stecken Sie zunächst die Vorratsspule auf 
den linken Haltedorn. Legen Sie dann das 
Korrekturband in die linke Korrektur¬ 
bandführung, und führen Sie es zwischen 
der Schreibbandführung und dem Zeilen¬ 
richter zur Korrekturbandführung auf der 
rechten Seite. 

6) Stecken Sie die Aufnahmespule auf den 
rechten Haltedorn. 

7) Drehen Sie dann die Aufnahmespule 
gegen den Uhrzeigersinn, bis die weiße 
Beschichtung des Korrekturbandes die 
Aufnahmespule erreicht. 
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4. SCHREIBBANDKASSETTE, KORREKTURBAND 
UND TYPENRADKASSETTE WECHSELN 


8) Legen Sie die Schreibbandkassette und die 
Typenradkassette wieder ein, und sch¬ 
ließen Sie den Gehäusedeckel. 


4.3 TYPENRADKASSETTE 


Für die individuelle Gestaltung Ihrer Texte und Briefe stehen Ihnen eine Vielzahl 
von Typenrädern mit unterschiedlichen Schriftbildern zur Verfügung. 


Die Typenräder befinden sich zum problemlosen und schnellen Wechsel und 
zur sicheren Aufbewahrung in einer SchneiIwechselkassette. 


1) Um die Typenradkassette zu wechseln, 
öffnen Sie zuerst den Gehäusedeckel der 
Schreibmaschine. 

2) Ziehen Sie dann den Verriegelungshebel 
des Schreibwerks in Richtung der Tastatur. 

3) Fassen Sie das Typenrad an der Plas¬ 
tiklasche der Schnellwechselkassette, und 
nehmen Sie es heraus. 

4) Legen Sie das neue Typenrad ein, und 
achten Sie darauf, daß sich die Plas¬ 
tiklasche auf der rechten Seite befindet. 
Die Typenradkassette muß bis zum An¬ 
schlag eingesetzt sein. 

5) Verriegeln Sie die Typenradkassette, in¬ 
dem Sie den Verriegelungshebel in 
Richtung Walze drücken, bis er hörbar 
einrastet. Falls sich der Hebel nur schwer 
in die genannte Position bringen läßt, 
überprüfen Sie, ob die Typenradkassette 
richtig eingelegt ist. 

6) Schließen Sie den Gehäusedeckel. 

— Anmerkung: - 

• Wenn die Typenradkassette falsch 
eingelegt ist, werden die Zeichen 
nicht korrekt gedruckt. 
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WARTUNG UND PFLEGE 

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um einen störungsfreien Betrieb Ihrer 

Schreibmaschine zu ermöglichen. 

- Achten Sie darauf, daß keine Gegenstände, insbesondere Metallgegenstände 
wie Klammern und Heftzwecken, in das Innere der Schreibmaschine oder 
zwischen die Tastenknöpfe fallen. 

- Decken Sie die Lüftungsschlitze an der Rückseite der Schreibmaschine nicht 
ab, da es sonst zur Überhitzung kommen kann. 

- Setzen Sie die Schreibmaschine keinen extrem hohen Temperaturen, keinem 
direkten Sonnenlicht und keinen starken Erschütterungen aus. 

- Lassen Sie größere Pflegearbeiten oder Reparaturen nur von einer von Brother 
autorisierten Service-Werkstattausführen. Bei einem Eingriff durch nicht auto¬ 
risierte Personen erlischt der Garantieanspruch. 

- Um die Tastatur vor Staub und Beschädigungen zu schützen, sollten Sie die 
Tastaturabdeckung befestigen, wenn die Schreibmaschine nicht benutzt wird 
oder transportiert werden soll. 

-Verwenden Sie, um ein einwandfreies Funktionieren zu gewährleisten, nur 
original Brother Schreibbandkassetten, Korrekturbänder und Typenradkas¬ 
setten. Für Schäden, die durch die Benutzung von Nicht-Originalzubehör 
entstehen, wird keine Haftung übernommen. 

- Verwenden Sie niemals flüchtige Lösungsmittel wie Verdünner oder Benzin 
zum Reinigen der Außenseiten der Schreibmaschine. Benutzen Sie einfach 
einen weichen, in milder Waschlösung angefeuchteten (nicht nassen!) Lappen. 

- Kontrollieren Sie ab und zu die Schreibbandkassette und das Korrekturband, 
um sicherzustellen, daß auch für längere Schreibarbeiten genügend 
Bandkapazität zur Verfügung steht. 

- Kontrollieren Sie auch von Zeit zu Zeit das Typenrad, und reinigen Sie es, wenn 
es erforderlich sein sollte, vorsichtig mit einer weichen Bürste. 
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Was tun bei Störungen? 

Überprüfen Sie bei einer Störung bitte die nachstehenden Punkte: 


ANHANG 


PROBLEM 

NACHPRÜFEN 

Der Strom ist einges¬ 
chaltet, nichts 
geschieht. 

1. Ist das Netzkabel ordnungsgemäß aber 
eingesteckt? 

2. Ist der Gehäusedeckel offen? 

Der Abdruck der 

Zeichen ist blaß, fehlt 
ganz oder es werden 
falsche Zeichen 
gedruckt. 

1. Ist das Typenrad ordnungsgemäß 
eingesetzt? 

2. Ist das Schreibband zu Ende? 

3. Ist die Schreibbandkassette 
ordnungsgemäß eingesetzt? 

Es kann nicht korrigiert 
werden. 

1. Ist das Korrekturband zu Ende? 

2. Ist das Korrekturband ordnungsgemäß 
eingelegt? 

3. Sind Korrekturband und Schreibband 

richtig aufeinander abgestimmt? 


Sind alle Punkte überprüft und die Störung ist dadurch nicht behoben, wenden 
Sie sich bitte an Ihren Brother-Händler, bei dem Sie die Schreibmaschine 
erworben haben, und geben Sie ihm eine detaillierte Beschreibung des Prob¬ 
lems. Bei einem Eingriff durch nicht autorisierte Personen erlischt der Garan¬ 
tieanspruch. 
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Funktionstasten-Übersicht 


Kapitel 



stellt den einzeiligen Zeilenabstand ein 

1.4 


stellt den anderthalbzeiligen Zeilenabstand 
ein 

1.4 


stellt den zweizeiligen Abstand ein 

1.4 

ö*0 

stellt die Pica-Schrift (10 Zeichen/Zoll) ein 

1.3 


stellt die Elite-Schrift (12 Zeichen/Zoll) ein 

1.3 


löst den gesetzten rechten oder linken Rand 

1.5.3 

t AMfl 

setzt den linken Rand 

1.5.1 

ö *Ö 

setzt den rechten Rand 

1.5.2 


setzt einen Tab.-Stopp 

3.3 

ö *Ö 

löscht den Tab.-Stopp an der Schreibwerk¬ 
sposition (werden die Tasten länger als eine 
halbe Sekunde niedergedrückt werden alle 
gesetzten Tab.-Stopps gelöscht!) 

3.3 

41/70 

O + [JA 

schaltet die Funktion "Automatischer 
Schreibwerkaufzug" ein bzw. aus 

1.6.2 
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Kapitel 


schaltet die Unterstreichautomatik ein bzw. 3.1 

aus 

schaltet den Fettdruck ein bzw. aus 3.2 

schaltet die Zentrierfunktion ein bzw. aus 3.5 

schaltet das "Rechtsbündige Schreiben" ein 3.6 

bzw. aus 

zum Hochstellen von Zeichen um eine halbe 3.7 

Zeile (1/12 Zoll) 

zum Tiefstellen von Zeichen um eine halbe 3.7 

Zeile (1/12 Zoll) 


bewegt das Schreibwerk nach einer Ex- 2.1 

preßkorrektur hinter das letzte Zeichen der 
Schreibzeile 


bewegt das Schreibwerk um einen halben 2.3 

Schritt nach links 


bewegt das Papier um eine halbe Zeile (1/12 2.2 

Zoll) vorwärts 


bewegt das Papier um eine halbe Zeile (1/12 2.2 

Zoll) zurück 


bewegt das Schreibwerk zum nächsten Tab.- 3.3 

Stopp 
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bewegt das Schreibwerk 5 Zeichen nach 
rechts (Zeileneinrückung) 


bewegt das Schreibwerk einen Schritt nach 
links 


Kapitel 

3.4 


1.7 



(Umschalt¬ 

feststeller) 


zum fortlaufenden Schreiben von Großbuch¬ 
staben 


Q 

(Umschalter) 


zum Schreiben von Großbuchstaben und 
Zeichen der Umschaltebene 


1.8 


1.8 




zum fortlaufenden Schreiben von Großbuch¬ 
staben und Zahlen 


(Umschalt¬ 

feststeller) 



führt das Schreibwerk mit einer Zeilen¬ 
schaltung zum linken Rand zurück 




bewegt das Schreibwerk zum Anfang der 
Schreibzeile 




löscht im 1 zeiligen Korrekturspeicher ein 
ganzes Wort 


löscht im 1 zeiligen Korrekturspeicher eine 
ganze Zeile 


löscht im 1 zeiligen Korrekturspeicher das 
Zeichen links neben dem Schreibwerk 


1.8 


1.6.1 


1.7 


2.1 


2.1 


2.1 
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O'öS 


zur manuellen Korrektur außerhalb des Kor¬ 
rekturspeichers 


2.2 
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STICHWORTVERZEICHNIS 

Kapitel 

E 

Akzentzeichen.1.9 

ALT-Taste.1.1 

E 

Bindestrich, geschützt.1.6.2 


[cj 

CAPS-Funktion.1.8 

CODE-Taste.1.1 

m 

Einfügen von Zeichen .2.3 

Expreßkorrektur.2.1 

E 

Fettdruck.3.2 

m 

Geschützter Leerschritt, geschützter Bindestrich.1.6.2 


LüJ 

Halbzeilenschaltung vorwärts/rückwärts ( J J ).1.2, 2.2 

Hochstellen von Zeichen.3.7 

E 

Korrekturband.4.2 

Korrekturspeicher.2.1 

Korrigieren. 

Einfügen und ersatzloses Löschen von Zeichen .2.3 

Expreßkorrektur. 2.1 

manuelle Korrektur.2.2 
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E 

Leerschritt, geschützt 
Löschen von Zeichen 


Kapitel 

.1.6.2 

.2 


E 

Papiereinzug.1.2 

Pflege .Anhang 


B 

Rand einstellen.1.5 

Rand lösen.1.5.3 

Randzone.1.5.4 

Rechtsbündiges Schreiben . 

Rückführung des Schreibwerkes .3.6 

mit Zeilenschaltung.1.6.1, 1.6.2 

ohne Zeilenschaltung.1.7 


E 

Schreibbandkassette .4.1 

Schreibwerkaufzug. 

manuell.1.6.1 

automatisch .1.6.2 

Schriftteilung.1.3 

Sonderzeichen.1.9 


E 

Tab.-Stopps.3.3 

Tabulator.3.3 

Tiefstellen von Zeichen.3.7 

Typenradkassette.4.3 

m 

Umschalter.1.8 

Umschaltfeststeller...1.8 

Unterstreichautomatik.3.1 

Übereinanderschreiben von Zeichen.3.8 
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Kapitel 

Wechseln. 

Korrekturband .4.2 

Schreibbandkassette.4.1 

Typenrad.4.3 

Wartung und Pflege.Anhang 


Zeichenabstand, s. Schriftteilung.1.3 

Zeilenabstand .1.4 

Zeileneinrückung.3.4 

Zeilenschaltung. 

automatisch.1.6.2 

manuell.1.6.1 

Zentrieren.3.5 
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TECHNISCHE DATEN 

Druckmethode 

Papierdurchlaß 

Schreibzeilenlänge 

Schreibgeschwindigkeit 

Schriftteilung 

Zeilenabstand 

Kopien 

Schreibband 

Korrekturband 

Korrekturspeicher 

Tastatur 

Abmessungen 

Gewicht 


Typenradkassette (96 Zeichen) 
max. 304,8 mm (12 Zoll) 
max. 228,6 mm (9 Zoll) 
max. 12 Zeichen pro Sekunde 
10 , 12 

1,1 1/2 und 2 

1 Original + 4 Durchschläge 
Lift-off-korrekturfähiges Karbonband 
Gewebeband (Endlosband) 

Lift-off 
Cover-up 
1 Zeile 

46 Schreibtasten 

411 mm x 134 mm x 366 mm 
(B xTx H) 

4,5 kg 


Technische Änderungen ohne vorherige Ankündigung Vorbehalten. 
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